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EBS-
Dampferzeuger

Großwärmepumpe

Anlass und Ziel
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B-Plan 178

B-Plan 195

Plangebiet
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FNP – Ausschnitt
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Planinhalte:
• Höhensteuerrung (mit 

Ausnahmen für einzelne 
technische Bauteile)

• „Auflösung“ der Straße
• keine Schallkontingente

 BImSch
(Stellungnahmen zu Geruch und 
Schall liegen vor)

Vorentwurf
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Vorentwurf
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Abwägungsvorschläge
zu den im Zuge der Beteiligung der Behörden und

sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 4 (1) BauGB)
und der Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 (1) BauGB)

eingegangenen Stellungnahmen
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AbwägungsvorschlagAnregung 

o Prognostisch wurden die Themen auf Ebene des 
Bebauungsplanes behandelt, konkrete 
Nachweise erfolgen im BImSch-Verfahren

o Hinweise zum Bodenschutz wurden in den 
Unterlagen ergänzt

o Die Hinweise wurden bei der Erstellung des 
Entwässerungskonzeptes berücksichtigt

o Die erforderlichen Betrachtungen sind erfolgt 
und wurden im Umweltbericht berücksichtigt

TöB

 Landkreis Friesland
o Hinweis auf konkrete Nachweise zu Schall 

und Geruch auf BImSch-Ebene 

o Hinweise zum Bodenschutz

o Hinweise zur Oberflächenentwässerung

o Hinweise zu erforderlichen Erfassungen bzw. 
Betrachtungen (Brut- und Gastvögel, 
Fledermäuse, Biotoptypen)
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AbwägungsvorschlagAnregung 

o Entwässerungskonzept wurde erstellt
o Räumstreifen wird berücksichtigt 

o Entwässerungskonzept wurde in Abstimmung 
mit dem OOWV erstellt

o Hinweise für Bauausführung oder BImSch, sind 
im Genehmigungsverfahren zu berücksichtigen

TöB

 Entwässerungsverband Varel
o Erstellung eines Entwässerungskonzeptes
o Hinweis auf Räumstreifen

 OOWV
o Hinweise zu Abwasserbeseitigung und 

Oberflächenentwässerung

 Deutsche Bahn AG
 Deutsche Telekom Technik GmbH
 Autobahn GmbH
 EWE Netz GmbH
 Bundesnetzagentur
 LGLN Kampfmittelbeseitigungsdienst
 NLStBV

o Hinweise ohne Auswirkungen auf die 
Bauleitplanung
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AbwägungsvorschlagAnregung 

 Betrieb nach Stand der Technik, Überwachung 
durch GAA 

 Festsetzung ordnet lediglich die historisch 
gewachsene Gemengelage 

 Hochwasserrisiko ist an dieser Stelle 
systembedingt und nicht durch die PKV 
verursacht

 Die Einhaltung aller Schadstoffgrenzwerte muss 
in einem nachgelagerten Verfahren (BImSchG) 
gutachterlich nachgewiesen werden; die 
Schornsteinhöhe ist gesetzlich durch die TA Luft 
zwingend vorgegeben und nicht frei wählbar.

Bürger 1

 Vorbelastung und Gesundheit (Lärm, Geruch, 
gesundheitsgefährdende Stoffe)

 Gebietsausweisung (GI) an dieser Stelle falsch

 Hochwasserrisiko

 Emissionen und Schornsteinhöhe
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AbwägungsvorschlagAnregung 

 Der LKW-Verkehr bleibt nahezu unverändert, da 
Stoffe, die bisher abtransportiert wurden, künftig 
vor Ort verbrannt werden

 Brandschutzkonzept wird im BImSch-Verfahren 
erstellt und durch GAA geprüft

Bürger 1

 Verkehrszunahme wird befürchtet 

 Zunehmende Brandgefahr
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AbwägungsvorschlagAnregung 

 Vorwurf nicht zutreffend, der veröffentlichte Link 
führte zu den erforderlichen Unterlagen

 Planungsrechtliche Steuerung einer historisch 
gewachsenen Gemengelage, GI deckt 
geplante Nutzungen vollumfänglich

 Es gibt keine Widersprüche, da die Sicherung 
der Industrie das Mittelzentrum stärkt und das 
Vorhaben (Austausch von Erdgas) aktiv dem 
Klimaschutz dient; der Flächennutzungsplan 
weist das Gebiet ohnehin weitgehend 
gewerblich aus.

 Bei einem Einzelbetrieb ist dies rechtlich zulässig; 
die detaillierte Klärung und zwingende 
Einhaltung von Richtwerten (TA Lärm, Gerüche) 
wird im BImSchG-Verfahren punktgenau und 
sicher gesteuert.

Bürger 2

 Formaler Fehler, Unterlagen waren nicht online 
verfügbar

 Fehlende Alternativen & falsche Gebietsart

 Widerspruch zu übergeordneten Plänen

 Unzulässige Konfliktverlagerung
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Entwurf
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Entwurf
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Verfahrensablauf
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


